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gesammelte Reichtümer, noch 
fortschrittlichste Wirtschafts-
mächte. 
Wir leben nicht nur in einer im-
mer schnelllebigeren Zeit, son-
dern auch die Zeit selbst scheint 
sich zu beschleunigen. Das 
muss nicht das bevorstehende 
Ende der Welt einläuten, die 
uns von Jesus selber voraus-
gesagt ist, aber wir sollten die 
gewalten Zeichen nicht igno-
rieren. „Weil die Missachtung 
von Gottes Gesetz überhand 
nimmt, wird die Liebe bei vielen 
erkalten. Wer jedoch bis zum 
Ende standhält, wird gerettet“, 
sagt Jesus. 

Diese Fastenzeit 2011 gibt 
Anlass genug, den Aufruf des 
Evangeliums „Kehrt um und 
tut Buße!“ besonders ernst zu 
nehmen. 

Herzlichst Ihr

Bernhard Müller
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wer gegenwärtig einen deut-
schen Bischof hört oder eine 
deutsche Kirchenzeitung auf-
blättert, den erschlägt nahezu 
ein immer wiederkehrendes 
Wort: „Dialog“. In früheren Kri-
senzeiten haben die Prophe-
ten und die geistlichen Führer 
zum Gebet aufgerufen. Weil 
sie glaubten und wussten, dass 
durch das Gebet Kriege ver-
hindert, Mauern eingerissen 
und Herzen versöhnt werden 
können. Heutzutage sucht die 
schwer gebeutelte deutsche 
Kirche ihr Heil in Konferenzen, 
auf Tagungen, im „angstfreien 
Dialog“. Natürlich muss inner-
halb der Kirche miteinander 
geredet werden, natürlich geht 
es ohne Reden nicht. Aber das 
viele leere Geschätz ist uner-
träglich. 
Wo sind die eindringlichen Ap-
pelle der Bischöfe zum Gebet? 
Hat irgendein Kirchenführer die 
Gläubigen zum Rosenkranz-
gebet  für die Priester und den 
Papst aufgerufen, um der Not 
in der Kirche Herr zu werden? 
Gibt es irgendeinen offiziellen 
Text der Frühjahrsvollversamm-
lung der Deutschen Bischöfe in 
dem das Wort Gebet häufiger 
vorkommt als das Wort Dialog? 
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Liebe PUR  Leser,

Wenn die Kirche nicht andere 
Möglichkeiten kennt, als nur die 
alltäglichen weltlichen Heilmit-
tel, dann wird sie aus ihrer Kri-
se nicht herauskommen. 
Angesichts der ungeheueren 
Tragödie in Japan fragt man 
sich, ob es ausreicht, wenn die 
Kirche nur Worte des Mitge-
fühls und der Solidarität mit den 
Opfern findet. Vielleicht müsste 
man wirklich auch einmal Matt-
häus 24 aufschlagen, denn in 
seiner Botschaft vom Reich 
Gottes hat Jesus keinen Zwei-
fel daran gelassen, dass nichts 
auf dieser Welt ewigen Bestand 
hat, weder das Leben noch an-


